Stadt Landau in der Pfalz

Sitzungsvorlage

350/201/2021
Amt/Abteilung: Aktenzeichen:
Umweltamt 67.22
Datum: 03.12.2021
An: Datum der Beratung Zustandigkeit Abstimmungsergeb.
Stadtvorstand 06.12.2021 Vorberatung N
Stadtrat 14.12.2021 Entscheidung O
Betreff:

Planungsleistungen zu freiraumplanerischen Leistungen zur ErschlieBung des
Gewerbegebietes D10 — Anpassung des Planungsauftrags

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat stimmt der Anpassung des Honorarvertrages zu freiraumplanerischen
Leistungen zur ErschlieBung des Gewerbegebietes D 10 im dargestellten Umfang zu.

Begrindung:

Im Zuge der ErschlieBung des Gewerbegebietes D10 wird der stadtische Griinzug nach
Osten hin erweitert sowie StraBenbegleitgrinflachen und Ausgleichsflachen hergestellt.

Im Bereich des Grinzugs werden Versickerungsflachen und Ruckhalteflachen
ausgebildet, der Birnbach wird auf einer Teilstrecke renaturiert und FuBB- und Radwege
hergestellt.

Mit den Planungsleistungen zu den Freianlagen wurde gemaf Stadtratsbeschluss vom
05.11.19 das Landschaftsarchitekturbiro Hofmann_Ré&ttgen, Limburgerhof, beauftragt.
Da zur Beauftragung als Grundlage flir die anrechenbaren Kosten noch keine
Kostenberechnung vorlag, wurde der Honorarermittlung die grobe Kostenschatzung
aus dem Bebauungsplan zugrunde gelegt. Das Gesamthonorar belief sich damit
vorlaufig auf brutto 60.520,91 Euro.

Honorarermittlung auf Grundlage der Submissionsergebnisse

Die Ausschreibung der Bauleistungen erfolgte in zwei Losen im August 2020. Die in der
Submission ermittelten Preise fir beide Lose in Hohe von insgesamt 678.085,63 Euro
netto bilden die Grundlage fir die anrechenbaren Kosten. Damit erhéht sich das
Brutto-Honorar fir die Leistungsphasen 5 bis 9 um 20.614,69 Euro auf insgesamt
81.135,60 Euro.




Nachtrag

Fir die Okologische Begleitung der BaumaBnahme wurde eine Abrechnung nach
tatsachlich angefallenen Stunden vereinbart. Dazu wurde ein Nachtragsangebot in
Hohe von 3.587,85 Euro brutto unterbreitet.

Der Nachtrag ist als wirtschaftlich und auskdmmlich zu werten.

Angepasstes Gesamthonorar

Die vorlaufige Auftragssumme von brutto 60.520,91 Euro erhdht sich durch die
Anpassung der anrechenbaren Kosten sowie den Nachtrag um 24.202,54 Euro auf ein
Gesamthonorar von 84.723,45 Euro brutto. Der Honorarvertrag soll entsprechend
angepasst werden.

Die Honoraranpassung betrifft sowohl das Los 1 (Entwasserungsanlagen) als auch das
Los 2 (Grunflachen und Birnbachrenaturierung). Die Mittel stehen auf den
Produktkonten 5410.096352 (Stadt) und 084.203 (EWL) zur Verfigung.

Finanzielle Auswirkunag:

Produktkonto: 5410.096352 (Stadt) und 084.203 (EWL)
Haushaltsjahr: 2021 - 2024

Betrag: 24.202,54 Euro

Uber- oder auBerplanméaBige Ausgaben: Nein

Mittelbedarf ist Uber die genehmigten Haushaltsansatze gedeckt:  Ja X/ Nein O

Bei InvestitionsmaBnahmen ist zusatzlich anzugeben:
Mittelfreigabe ist beantragt: Ja X /Nein O

Es handelt sich um eine férderfahige MaBnahme: Ja O/ Nein

Sofern es sich um eine férderféahige MaBnahme handelt:
Forderbescheid liegt vor: Ja/ NeinO

Drittmittel, z.B. Forderh6he und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten
Haushaltsansatzen und wirken nicht krediterhéhend: Ja [0/ Nein

Sonstige Anmerkungen: -

Nachhaltigkeitseinschétzung:

Die Nachhaltigkeitseinschatzung ist in der Anlage beigefligt: Ja O/ Nein
Begriindung: Da es ein laufendes Verfahren ist



Beteiligtes Amt/Amter:

Dezernatll - BGM

Dezernat Il - hauptamtlicher BGO
Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb
Finanzverwaltung/Wirtschaftsférderung
Stadtbauamt

Schlusszeichnung:




	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

